Stellungnahme Bernhard Baumann-Czichon gegenüber epd:
Die mission:lebenshaus und deren Gesellschafter, der Verein für Innere Mission (VIM) in Bremen vertreten ein christlich-humanistisches Weltbild. Deshalb setzen sie sich für Schwache, insbesondere Menschen mit Behinderung und auch geflüchtete Menschen ein. Die AfD hingegen verfolgt eine radikal ausländerfeindliche, ja menschenverachtende Politik. Sie grenzt Behinderte aus, was z.B. in deren Wahlprogramm für Sachsen-Anhalt besonders deutlich wird. Wer für die AfD kandidiert, wählt nicht nur eine wohl verfassungsfeindliche, auf jeden Fall aber christlichen Werten zuwiderhandelnde Partei, sondern verpflichtet sich diese Position öffentlich aktiv zu vertreten. Obwohl eine solche Kandidatur dem außerdienstlichen Verhalten zuzurechnen ist, wird das Arbeitsverhältnis damit in unzumutbarer Weise beeinträchtigt. Die mission:lebenshaus und der VIM können und müssen es nicht hinnehmen, dass eine Mitarbeiterin den Kern des eigenen Auftrags aktiv und öffentlich bekämpfen. Diese Einrichtungen sind der Kirche zugeordnet und nehmen daher an der verfassungsrechtlich geschützten Glaubensausübung teil. 
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